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Vorläufiges Ende der Entente Offenſive

Hie Kämpfe in der Dobrudſcha
Die bulgariſch türkiſche Waffenbrüderſchaft
c B Rotterdam 12 Sept Eine ReuterPrivatdepeſche

aus Bukareſt übermittelt einen Artikel von Take Jonescn
über die bei Dobric und Tutrakan auf dem Boden der
neuen rumäniſchen Dobrudſcha gelieferte Schlacht
Dieſe werde ſo ſagt der Artikel die Zukunft der Valkan

dauernd beeinfluſſen Tutrakan werde für Ru
mänien eine ſchmerzende Wunde bleiben Bei Bazar
pſchik bekämpfen ſich ruſſiſche und von Türken unterſtützte

bulgariſche Soldaten Bulgaren und Türken bilden
einen ſolch eugen Bund deſſen Gegenſtück in der Welt
geſchichte nicht zu finden iſt

Ruſſtſchrumäniſcher Kriegsrat
F V Kopenhagen 12 Sept Nach einer Petersburger

Meldung ruft die et Kriegslage an der ru
mäniſchen Front in ruſſiſchen wie rumäniſchen Milttärkreiſen

T Beunruhigung hervor Der Zar berief einen
roßen Kriegsrat nach dem Hauptquarkier ein an dem auchwenow und der rumäniſche Oberbefehlshaber mit ſeinem

Stabe teilnehmen werden Die rumäniſchen Offiziere haben
namentlich die Aufgabe die rumäniſchen Wünſche vorzu
bringen und den Zaren an ſein Verſprechen zu erinnern
Rumänien ſo viel Ruſſentruppen zur Verfügung ſtellen zu
wollen daß Rumänien gegen jede feindliche Jnvaſion ge
ſichert ſei

Tod eines rumäniſchen Korpskommandeurs
e B Sofia 12 Sept Wie nunmehr gemeldet wird hat

ſich der rumäniſche Korpskommandeur Beßarabescu in
Tutrakan nach dem Falle der letzten Befeſtigung als erſter
in einem Kahne aufs jenſeitige DonauAfer retten wollen
der Kahn wurde jedoch von der bulgariſchen Artillerie in
Grund Aen und General Beßarabescu fand in den
donauwellen ſeinen Tod

v

Franzöſiſche Enttäuſchung über die Lage
in Rumänien

W B Bern 12 September Stimmung und Befürch
tung für öffentliche Meinungen Frankreichs deutet die
geſtrige Victoire in folgenden Ausführungen an Jn der
franzöſiſchen öffentlichen Meinung herrſcht ſeit einigen
Tagen ein gewiſſes Anbehagen Auf den Jubel
über die rumäniſche Jntervention iſt bereits der Anfang der
Enttäuſchung gefolgt Ohne übermäßig unruhig zu ſein
muß man doch zugeben daß es den Anſchein hat daß ſich die
Dinge weniger günſtig anlaſſen als man hoffte

S

Die norwegiſche Preſſe zum Fall Siliſtrias
Chriſtiania 12 Sept Sämtliche Montagsblätter ver

öffentlichen den deutſchbulgariſchen Sieg unter der Ueber
ſchrift Siliſtrias Erſtürmüng Tidens Tegen ſchreibt
die Deutſchen und Bulgaren haben wieder einen bedeutenden
ieg errungen Narske Jntellegent Sedler ſchreiben nun

mehr beherrſchen die Verbündeten das ſüdliche DonauUfer
zwiſchen Tutrakan und Siliſtrig Verdensgang bemerkt
die Rumänen haben jetzt die beiden ſtärkſten Feſtungen ſüd
lich der Donau verloren Wahrſcheinlich durch die Türken
verſtärkt wird Mackenſen jetzt ſowohl gegen die Ruſſen in
der Dobrudſcha wie gegen Bukareſt gleichzeitig offenſiv vor
zehen Wenn die ſchwere Artillerie das nördliche Ufer ge
nügend bearbeitet 4 t wird das Brückenſchlagen für die
Verbündeten möglich ſein

Zum letzten Luftangriff auf Bukareſt
e B Wien 12 Sept Wie hieſige Blätter berichten er

fährt die Agence Roumaine daß ein Zeppelin und mehrere
feindliche Flugzeuge in der Nacht zum Montag über Bukareſt
erſchienen und zahlreiche Bomben auf die Stadt
niederregnen ließen Auch auf die an der Donau liegenden
zumäniſchen Feſtungen wurden ſoweit ſie noch nicht von

reiche wlgar ſchen Streitkräften erobert worden ſind zahl

Die Abreiſe der rumäniſchen Geſandtſchaft aus Sofia
Sofig 12 Sept Vorgeſtern nacht 12 Uhr zog die hieſige

i mäniſche Geſandtſchaft zuſammen mit der aus Konſtan
nopel unter dem Schutze einer gemen Schar von Geheim

ehe und Schutzleuten ab Jm Nachtdunkel geheim und
d äuſchlos kaum von der Beoöſkerung bemerkt vollzog ſichie Fahrt der unbeliebten Gäſte von dem Geſandtſchafts
gebäude zum Bahnhoſe Dafür zogen heute mittaglrahlender Sonne zum erſtenmal 800 rumäniſche Gefangene

t Bomben niedergeworfen

unter

e B Stodholm 12 September
Menſchikow läßt im Leitartikel der Nowoje Wremja

durchblicken daß die Offenſive der Entente für
1916 erfolglos zuſammengebrochen ſei und auf
das nächſte Jahr verſchoben werde Es iſt gleich
gültig wer den Anfang mit der Offenſive macht Deutſchland
oder Rußland da Froſtwetter jedes aktive Vorgehen ver
hindern muß hingegen die Defenſive bloß begünſtigt Da
nun die Jahreszeit für Sturmangriffe ungünſtig iſt werden
die Hauptkämpfe an den Hauptfronten zum Aufſſchub ge
zwungen Wenn bis zum Tage der Marig Fürbitte die
Kämpfe ſich nicht entwickelt haben muß der ganze Feld
zug 1916 auf allen Hauptfronten als vor
läufig beendet angeſehen werden

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WIB Wien 12 September Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Front gegen Rumänien

Lage unverändert

Heeresfront des Generals der Kavallerie
Erzherzeg Karl

Jn den Karpathen dauern die Kämpfe an Alle
Angriffe die der Feind gegen unſere Stellungen wördlich
des goldenen Biſtritz Tales und im oberen Czeremocz Tale
richtete blieben erfolglos Sonſt in Oſtgalizien kein
Ereignis

Heeresfront des GeneralfeldmarſchallsPrinzen Leopold von Bayern
Am unteren Stochod verſuchte der Gegner mit

dichten Maſſen unſere Linien zu durchbrechen Er wurde
unter für ihn ſchwerſten Verluſten abgewieſen An den
übrigen Frontteilen mäßiges Artilleriefeuer

Italieniſcher Kriegsſchauplatz
An der Front zwiſchen dem Etſch und Aſt a ch Tale

wiederholten die Jtaliener ihre Angriffe gegen den Abſchnitt
Monte Spil Monte Majo Sie wurden überall unter
empfindlichen Verluſten abgewieſen Jm Küſtenlande
hat die Artillerietätigkeit im Abſchnitte der Karſt Hochfläche
zugenommen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei den k u k Truppen keine Veränderung

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Ereigniſſe zur See
Jn der Nacht vom 11 auf den 12 September hat ein

Seeflugzeuggeſchwader die Luftſchiffhalle in Geſij Bahn
hofsanlagen von Falconara und Abwehrbatterien von
Ancona angegrifſen Jn der Halle wurden mehrere Voll
treffer erzielt Die Flugzeuge wurden von Abwehrbatterien
beſchoſſen kehrten jedoch unverſehrt zurück

Flottenkommando

aber die bulgariſchen Herzen ſchlugen ſchneller beim Anhlick
dieſes Geſchenkes der bulgariſchen Armee ſchon nach einer
Woche der Hauptſtadt dargebracht Heute iſt wiederum der
hochentwickelte Geiſt der Bevölkerung bemerkbar der bei
keinem Anlaß überaus jubelt ſondern ſtets korrekt ſachlich
ſich verhält

Kronſtadt
c B Wien 12 Septbr Das Neue Wiener Journal

drahtet aus Budapeſt Die hieſigen Blätter erhalten fol
gende Mitteilungen über die Vorgänge nach der Be
ſetzung Kronſtadts durch die Rumänen Die rumä
niſchen Truppen verweilten in Kronſtadt nur einen Tag und
zogen ſich dann in die Grenzpäſſe zurück Gegenwärtig be
finden ſich in Kronſtadt nur rumäniſche Patrouillen
Nach der Beſetzung von Kronſtadt blieben dart mehrere
Waggons Petroleum zurück deren Bergung für uns ſehr
wichtig war Deshalb wurde einer unſerer Panzerzüge
nach Kronſtadt entſandt der ſeine Aufgabe vollkommen löſte
die Waggons mit Petroleum in Sicherheit zu
bringen Außerdem nahm er noch zahlreiche Kronſtädter
mit die zurückgeblieben waren

Die Tagung der rumäniſchen Kammer
B Zürich 12 Septbr Nach ſchweizeriſchen Blätter

meldungen aus Bukareſt tritt die Kammer infolge der ver
änderten Lage erſt im zweiten Drittel dieſes Monats zur den Regimentern 24 und 56 hier ein kaum daß der Zug

on denſchenmenge den Weg fand Stumm ſah die
erung die lange Reihe trauriger niedergeſchlageneralten an ſie nicht de

ſammen Das Präſidium der Kammer bleibt in Bukareſt
es verlautet aber daß die Tagung in Ploeſchti nördlich von

beläſtigend Kein Wort war hörbar Bukareſt vor ſich gehen werde

Griechenland
w h

Der Aufſtand gegen den Vierverband
e B Bern 12 Sept Nach Journal Meldungen ziehen

immer noch antivenizeliſtiſche Banden von bewaffneten Re
ſerviſten durch Athen um die öffentliche Ordnung zu ſtören
und ſich Rechte der Polizei anzumaßen Der Korreſpondem
fordert daß die Anordnung von Zaimis zur Herſtellung der
Ordnung ſchleunigſt durchgeführt werde

T V Amſterdam 12 Sept Bezüglich des Ueberfalle
auf die franzöſiſche Geſandtſchaft vernehmen die Times aus
Athen daß die griechiſche Regäerung Demonſtrationen be
fürchtete und deshalb eine Wache von 120 Soldaten in der
Nähe der franzöſiſchen Geſandtſchaft aufgeſtellt hatte Die
Schnelligkeit mit der die Angreifer vorgingen verhinderte
nach den Angaben der Poſten ihre Verhaftung Nichtsdeſto
meniger ſind der kommandierende Offizier der Wache und
alle Soldaten unter dem Verdachte der Beihilfe verhafte
worden

Venizelos orientiert ſich
c B Stockholm 12 Sept Der Birſchewija Wjedomoſti

wird aus Athen gedrahtet daß Venizelos amtlich Auftrag
erhalten hat ſich mit dem Schriftwechſel der griechiſchen Re
gierung mit den europäiſchen Kabinetten innerhalb der
letzten drei Monate vertraut zu machen um einen einwand
freien und richtigen Begriff von der internationalen Lage
Griechenlands zu gewinnen

Sarrail ſoll helfen
c B Lugano 12 September Nach Stliſtrias Fall be

ginnt der künſtliche Gleichmut der italieniſchen Preſſe zu
weichen Secolo verſucht zwar noch von einem Erfolge
ohne weitere Folgen zu ſprechen Corriere della Serga
aber ſchreibt einen Artikel voll ernſter Stimmung Das
Eingreifen Sarrails ſei unerläßlich Wenn die Lage in
Griechenland ein Hindernis ſei müſſe ohne Rückſicht vorge
gangen werden Er wird wohl aber nicht eingreifen
können dieſer Sarrail

Die Serben
Die Skupſchting hofft noch

T U Paris 12 Sept Die Havas Agentur meldet Die
ſerbiſche Skupſchtina die durch Königliche Order am 25 Juli
1915 zuſammengerufen war hat ihre Sitzungen wieder auf
genommen Der Präſident Nikolitſch verlas die Eröffnungs
rede Er huldigte denen die auf dem Felde der Ehre für
Serbien gefallen waren Nikolitſch ſprach zum Schluſſe die
Hoffnung aus daß mit Hilfe der Verbündeten die Feinde
Serbiens beſiegt würden Dies iſt unerſchütterliche
Ueberzeugung aller Serben die alle das gleiche Jdeal haben
nämlich bald nach dem geliebten Vaterlande zurückkehren
zu können welches leidet aber in Zukunft groß ſein wird

Dil

Die Stimmung der Serben
T U Sofia 12 Sept Es iſt intereſſant daß die Stim

mung der ſerbiſchen Bevölkerung in dem bulgariſchen Ver
waltungsgebiete Morava empört iſt daß von den Engländer
und Franzoſen wieder die Serben vorgeſchickt werden un
am ſchwerſten Flügel zu kämpfen und zwar ohne jede Unter
ſtützung von den Verbündeten da die Engländer ſich einfach
zurückziehen und die Franzoſen ſich mit Artillerietätigkeir
begnügen Die Erbitterung iſt größer als im vorigen Jahre
wo die Bevölkerung täglich ſehnſüchtig auf die Hilfe der Ver
bündeten wartete Die Haltung der ſerbiſchen Bevölkerung
iſt gut Wie von zuſtändiger Seite erklärt wird arbeitei
die Verwaltung ohne Schwierigkeiten Nie ſind Ausnahme
geſetze nötig geweſen Nur der Bezirk Pojarewatz wird
ſchärfer angefaßt mit dem ſchon die ſerbiſche Regierung zu
tun hatte weil er wegen der vielen Unterſchlupfmöglich
keiten cin wahrer Verbrecherbezirk iſt Jm allgemeinen
arbeitet die Verwaltung ausgezeichnet und genau im Sinne
Altbulgariens Die Bevölkerung iſt zufrieden und mit allem
verſorgt Die Landwirtſchaft hat einigermaßen die Jnduſtrie
kaum Mangel an Arbeitskräften Nach dem Falle Siliſtrias
wird ſofort die bulgariſche Verwaltung in der Neudobrudſcha
einſetzen da automatiſch die Kreiſe Siliſtrig und Tutrakan
ſich wieder anſchließen und zwar dieſe an Ruſtſchuk Kowarna
Baltſchic und Dobric an Varna

en

Die ruſſiſche Sommeroffenſive 1916
II Aus den Kämpfen um Baranowitſchi

Erſter Abſchnitt
Aus dem Großen Hauptquartier wird uns geſchrieben
Anfang Juni hatte die ruſſiſche Heeresleitung das Ge

wicht ihrer Menſchenmaſſen in Bewegung geſetzt zu der ein
heitlich geplanten groß angelegten Offenſive mit den ſtra
tegiſchen Zielen Baranowitſchi Kowel Lembera
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Du nkt Kowel verlegte ohne das politiſch wichtigeZur Ven rg aus dem Auge zu laſſen entwickelten ſich auch

an der Schtſchara und Serwetſch Front erbitterte e
deren nächſtes Ziel der wichtige Eiſenbahnknotenpunkt Bara
nowitſchi war

Die zunächſt fortſchreitende Offenſive über Luck ſchlug
nach dem Einſetzen ſtärkerer deutſcher Kräfte ein lang
ſameres Tempo an und kam dann zum Stillſtande Um
dieſen Zeitpunkt mag vielleicht für die ruſſiſche Heeresleitung
das urſprüngliche Ziel Baranowitſchi einem weiter gelegenen
Ziele gewichen ſein etwa dem Gedanken eines ſtra
tegiſchen Durchbruches über Baranowitſchi in Richtung
Breſt Litowsk n den Rücken der r v Linſingen Unter dieſer oder einer ähnlichen Annahme wäre
die maßloſe Erbitterung der ruſſiſchen Angriffe am
Schtſchara und Serwetſch Ufer wäre der Einſatz ſo ungeheurer Opfer gegen Baranowitſchi leichter erläknh

Brandenburger poſener und ſchleſiſche Truppen ſowie
öſterreichiſch ungariſche Verbände halten unter Generaloberſt
v Woyrſch die Wacht am Schtſchara und Serwetſch Die
Stellungen folgen im allgemeinen dem Laufe des Oginski
Kanals erreichen beim e e hen die
durchqueren das Gelände öſtlich Baranowitſchi Gorodiſchtſche
und ziehen ſich dann auf dem linken Serwetſch Ufer nach
Norden hin

Etwa Mitte Juni ſetzte hier die ruſſiſche Führung den
erſten großen Angriff im ſtrategiſchen Zuſammenhange mit
den Operationen im Gelände Luck Kowel an

Die Vorboten jeder großen Offenſive trafen ein Bara
nowitſchi ſoll genommen werden ſagten Ueberläufer
Gefangene des Grenadierkorps erzählten auch von einem
Armeebefehle des Zaren der den Kampf Rußlands bis zum
letzten Mann und die Eroberung Warſchaus ankündigte

Am 13 Junt bricht das Unwetter los Starkes Ar
tilleriefeuer ſetzt ein gegen unſere Stellungen im Gelände
von Stolowitſchi und dehnt ſich bald in nördlicher Richtung
auf die öſterreichiſchungariſchen Gräben aus Bald liegt
der ganze Abſchnitt Sagorje öſtlich Stolowitſchi Skro
bowa öſtlich Gorodiſchtſche unter heftigem Artilleriefeuer
dem Sturmboten des Jnfanterie Angriffes

Ueberläufer behaupten der Feind wolle noch an dem
ſelben Tage angreifen zwei Korps ſeien dicht hinter die
Front herangezogen Raſendes Artilleriefeuer ſcheint ihre
Ausſagen zu beſtätigen Auf unſere Gräben weſtlich Wlaſſy
allein wirft der Gegner 12 000 Schuß Nach etwa zwölf
ſtündiger Artillerievorbereitung bricht der Angreifer gegen
Abend in mehreren Wellen über die Linie Kraſchin Woi
kowitſchi vor Siebenmal treibt er ſeine Sturmwellen gegen
die teilweiſe erheblich beſchädigten Gräben rn an
Weder das zwölfſtündige Trommelfeuer noch ſiebenmaliger
Angriff noch ſeine Begleitung durch belgiſche PanzerAuto
mobile erſchüttern das Selbſtvertrauen des Verteidigers
Aus den zerſchoſſenen Gräben werden die ſieben Sturm
angriffe reſtlos abgeſchlagen Der deutſchen Artillerie und
den weſtlich des Koldytſchewo Sees ſtehenden öſterreichiſch
ungariſchen Batterien gebührt die Anerkennung entſcheiden
der Mitwirkung bei der Abwehr der Angriffe Jn die unter
ſchwerſten Verluſten zurückflutenden Grenadiere der 1 und
2 Grenadierdiviſion feuert die ruſſiſche Artillerie ihr Straf
gericht Die Einnahme von Baranowitſchi iſt mißglückt

Jm Morgengrauen verſucht der Ruſſe ſein Glück noch
einmal Sein Vorgehen beiderſeits der Bahn Kraſchin
Baranowitſchi ſowie bei Wygoda und Zirin gegen die
Stellungen unſerer Verbündeten bleibt erfolglos Die
ruſſiſche Artillerie mag am 13 und 14 Juni gegen den ganzen
Angriffsabſchnitt etwa 30 000 Schuß verfeuert haben Sie
beſchädigte unſere Gräben ſie zerſtörte die mühſame Arbeit
vieler Monate ſie beugte aber nicht den Geiſt der Truppe

das beweiſen etwa 6000 Tote und Verwundete die der
zurückweichende Angreifer nach ſieben vergeblichen Sturm
verſuchen liegen laſſen mußte Ueberläufer gaben einige
Tage ſpäter die Verluſte des Grenadierkorps auf 8000 bis
10 900 Mann an Den Grenadieren war der Angriffsbefehl
erſt am Morgen des 13 Int bekannt gegeben worden Jn
gedrückter Stimmung hatte ihn die Truppe aufgenommen
Sie wußte was ihr bevorſtand Sie hatte Erfahrung ge
ſammelt in ruſſiſcher Angriffsmethode und deutſchem Ver
terdigungsfeuer

Der völlige Zuſammenbruch des Grenadierkorps hatte
ſeine eindrucksvolle Wirkung auf die ruſſiſche Führung wohl

Der Sprung aufs Brettl
Novelle von M Kneſchke Schönau

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Fort raſte das Auto Die beiden Jnſaſſen ſprachen kein

Wort miteinander aber im zuckenden Schein der Straßen
laternen die wie Jrrlichter an ihnen vorbeihuſchten konnte
der eine des anderen Sorge vom blaſſen Antlitz leſen

Wie gejagt eilte Roma die drei Treppen zu Lottens
Wohnung hinauf Etwas langſamer folgte der Hauptmann
auf dem letzten Treppenabſatz diskret zurückbleibend

Jndeſſen ließ Roma dreimal die elektriſche Glocke er
tönen und als ſich nichts rührte noch einmal Das klang
wie ein Notruf Aber nichts regle ſich hinter der eichenen
Korridortür

Sie iſt nicht hier ſtieß Roma erregt hervor und ſah
ſich angſtvoll nach dem Hauptmann um der indeſſen vollends
heraufgeſtiegen war und nun wie Roma lauſchend das
Haupt gegen die Tür neigte

Riechen Sie nichts Das iſt doch Gas flüſterte ſie
plötzlich die feinen Naſenflügel blähend Und als er tief
erſchreckt nur beſtätigend nickte rüttelte Roma angſtvoll an
der Tür Lotte Lotte Mach auf Jch hör s du biſt
drinnen

Keine Antwort
Sie will nicht öffnen Aber ſie muß ſie muß Mein

Gott ſie werd doch nicht
Da kam Leben in die erſtarrte Geſtalt ihres Begleiters

Mit einem leiſen Jch hole den Schloſſer eilte er in großen
Sprüngen die Treppe hinab Roma hörte unten das Auto
das er hatte warten laſſen davonfahren

rüttelte ſie an der Tür und rief ſchmeichelnd
bittend Lottchen mach doch auf Jch bin s und ganz
allein

Aber nichts regte und rührte Der Gasgeruch wurde
ſtärker und er konnte nur aus der r kommen denn
in den Zimmern beſaß Lotte kein war alſo hier
im Flure mußte ſie hören und ließ ſie abſichtlich vpt ein

e

Lärm
Jn ihrer Angſt vollte Roma mit den Fäuſten gegen Türechtzeit Se jeder ver

von l t auf den

wiſſen was da drinnen O Gott wenn nur erſt der Haupt
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nicht verfehlt Jedenfalls wurde ein für den 14 Juni ge
planter nochmaliger Maſſenangriff durch Gegenbefehl zu
nächſt aufgehoben Einige Tage verhältnismäßiger Ruhe
traten ein

n

Die ruſſiſchen Verluſte
c B Sofia 12 Septhr Laut Meldung des Kiewer

enthalten die Verluſtliſten des ruſſiſchen
eeres vom 1 Juni bis 20 Auguſt die Namen von 54 600

Offizieren und 685 000 Mann Von den Offizieren ſind
e 000 tot darunter 23 Generale und 28 Regimentskomman

eure
M

Rußland
Nach Bruſſilow iſt der Krieg Auguſt 1917

zu Ende
Daily Chronicle veröffentlicht noch einige Einzel

heiten aus der Unterhaltung des franzöſiſchen Journaliſten
Naudeau mit Bruſſilow Dieſer ſagte daß durch das Ein
greifen Rumäniens der linke Flügel der Ruſſen nahezu
in ſtändiger Fühlung mit dem rumäniſchen Heere ſtehe Die
Führung der rumäniſchen Truppen ſei vorzüglich Das
rumäniſche Heer verfüge über ausgezeichnete Artillerie und
reichliche Munition Das öſterreichiſche Heer das er im
Juni und Juli zurückgeworfen habe ſei durch ein anderes
und ſtärkeres Heer erſetzt worden das in ſtarken Feld
ſtellungen hartnäckigen Widerſtand biete Alle Stellungen
müßten durch Sturmangriff erobert werden Trotzdem
mache das uſſiſche Heer Fortſchritte Die Unterſtüßung
Rumäniens werde ſeine Arbeit weſentlich erleichtern 222
Red Nach ſeiner Meinung werde der Krieg im Auguſt
1917 zu Ende gehen Unſere feldgrauen Helden werden
dabei das ausſchlaggebende Wort ſprechen nicht Herr
Bruſſilow

e

Der Kampf gegen die Barbarei
T V Amſterdam 12 Sept Die Havas Agentur meldet

aus Petersburg Der Miniſter des öffentlichen Unterrichts

mann zurückkäme Es dünkte ihr eine Ewigkett ſeit er fort
ſtürmt Da jetzt hielt das Auto vor dem Hauſe und
ott ſei Dank es kamen zwei Männer die Treppen herauf

gejagt Er hatte alſo einen Schloſſer gefunden und zum
Glück einen älteren Meiſter der ohne zu fragen emſig und
ſtill an ſeine Arbeit ging und binnen weniger Minuten das
Schloß öffnete Aber was Roma bange geahnt erwies ſich
als Tatſache die Sicherheitskette lag vor und der Spalt
war zu eng um mit der Beißzange hindurchzulangen und
die Kette er aber er war weit genug um den
ſten einer abſichtlichen Oeffnung der Gashähne zu be
tätigenRoma lehnte ſich faſſungslos an die Wand Der Haupt

mann machte Miene ſich mit ſeinem ganzen Körpergewichte
gegen die Tür zu werfen um die Kette zu ſprengen aber
der Meiſter hielt ihn zurück ſchob einen in der Eile zu einem
Haken gebogenen ſtarken Draht zwiſchen den Spalt und hob
mit geſchickter Hand damit die Kette aus

Während der Hauptmann mit bebender Hand ein Gold
ück aus ſeiner Börſe neſtelte und es dem Meiſter mit der
eiſung ſchnell einen Arzt zu holen und das Auto zu be

zahlen in die Hand drückte war Roma in die Küche ein
gedrungen in der Lotte noch in Mantel und Spitzenſchal
auf dem Fußboden lag den vom Gaskocher abgeriſſenen
Schlauch dicht über ihrem er und beide Gashähne ge
öffnet Auf dem Küchentiſche lag neben einem dreiviertel
geleerten Waſſerglaſe eine leere Glasröhre die Veronal
tabletten enthalten hatte Roma ſchlo zuerſt die Gashähne
und half dann dem Hauptmann die bewußtloſe aber noch
atmende Lotte in den Salon ſchaffen in dem ſie gleich die
Fenſter aufriß Des Hauptmanns Mahnung nicht eher Licht
anzuzünden als bis der Gasdunſt durch Zugluft entfernt
worden kam gerade noch zu rechter Zeit denn ſchon wollte
ſie mit zitternder Hand die entzünden Zum
Glück hatte Wächter eine elektriſche Taſchenlampe bei ſich

lagen bedachte aberwerden mußte c h durften nicht
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eine Verfü rlaſſen durch dieutſchen Spruch Wer terin
vom nächſten Schuljahre 1916/17 ab ve

Auch für private Unterrichtsanſtalten gilt dieſer ehe
u2

Die Löſung der polniſchen Frage
T V Kopenhagen 12 Sept Jm Djen versffo neder franzöſiſche Profeſſor Eoürtenay alentuige

ſehenerregenden Artikel zur Löſung der polniſchen Fra euß
dem er gat das r dem ruſſiſchen Siandynen
entgegentritt daß die polni che Frage eine innere ruft
Angelegenheit ſei in die kein zweiter Staat ſich einzum ſche
habe Richt die ſentimentale Phraſe von der ſawiſten
Brüderſchaft ſei für die Löſung der Frage maßgebend chen
dern allein die Rechte und Wünſche des ein en Vo
Der Franzoſe gibt hierbei der ruſſiſchen Regierung deutig
zu verſtehen daß ſie ch in allen Fragen ſo auch in dieſe
ehorſam den Wünſchen und Forderungen England und

Frankreichs unterzuordnen habe
7

Ruſſiſche n zur Hebung der Bevölkerungszunahme
Kopenhagen 12 Sept Einer Petersburger Meldzufolge 7 der Winſſterrat infolge der ungeheuren V

luſte an Menſchenleben die Rußland während des Kriege
teils durch Epidemien im Lande und an der Front teils
durch ſchwere Opfer in den Kämpfen erlitten habe da
Mindeſtalter für männliche Perſonen für den Eintritt in
die Ehe von 20 auf 18 Jahre herabzuſetzen Das Alter der
Frauen bleibt unverändert 17 Jahre

England
Jrland gegen die Wehrpflicht

T V Amſterdam 12 September Wie die Times
meldet hat der Gemeinderat von Cork folgende zwei Ve
ſchlüſſe angenommen Jm erſten Beſchluß wird die Beſorgni
darüber ausgeſprochen daß die Times empfohlen hat die
Dienſtpflicht auch in Jrland einzuführen Der Gemyinde
rat vermutet daß die Times damit die Anſicht der Regie
rung widergibt Der Beſchluß legt den iriſchen Parlaments
mitgliedern nahe ſich mit aller Kraft dieſer Abſicht zu wider
ſetzen und erklärt daß das iriſche Volk mit allen Mitteln die
Einführung zu hindern trachten werde Ein zweiter Ve
ſchluß verurteilt das unehrliche und verräteriſche Betragen
des erſten Miniſters und ſeines Kabinetts der die Verab
redungen mit den iriſchen Abgeordneten und Lloyd George
in Abrede ſtellt

Homerule wieder vertagt
T V Amſterdam 12 September Ein engliſcher könig

bicher Erlaß vertagt die Einführung von Homerule in Jr
land wiederum um ſechs Monate es ſei denn daß der Krieo
nicht beendet dann wird ein weiterer Erlaß einen neuer
Termin beſtimmen jedoch nicht länger als bis zum Ende
des Krieges

J

t

Jtalien
Schwarze Liſten und Jtalien

T V Amſterdam 12 September Die Times ver
nimmt aus Rom daß die italieniſche Regierung das Vor
bild der engliſchen und franzöſiſchen Regierung nachahmt
und eine Schwarze Liſte derjenigen Firmen neutraler
Länder aufgeſtellt hat welche in engen Handelsbeziehungen
zu Untertanen feindlicher Länder ſtehen Dieſe Liſte wird
in Kürze veröffentlicht werden und den Jtalienern das
Handeltreiben mit den angeführten Firmen verboten wer
den Eine genaue Unterſuchung wird nach vielen anderen
Unternehmungen angeſtellt werden die unter deutſcher Kon
trolle ſtehen ſollten

Italieniſcher Heeresbericht
vom 11 September Jn der Gegend zwiſchen dem Brandtal
und dem Oberlauf des Poſina Baches nahm unſere Jnfan

handbreit offen ſtand Jn ihrer Aufregung mochte Lotte an
dieſes Fenſter nicht gedacht haben und ſo war der kleine
Spalt wohl ihr Lebensretter geworden Sobald die Lufl
rein war ſteckte Roma die Lampen an und da kam auch
ſchon der Arzt und ſtellte ſofort Wiederbelebungsverſuche
an Der n ſchien ihm das Bedenklichſte und
da Roma nicht anzugeben wußte wieviel Tabletten Lotte
beſeſſen hatte bat er den Hauptmann aus ſeiner nahe ge
legenen Wohnung die Magenpumpe zu holen

Nach Verlauf einer viertel Stunde hatten die Be
mühungen des Arztes Erfolg Lotte ſchlug die Augen auf
lallte einige unverſtändliche Worte um aber dann ſchlaf
trunken wieder zurückzuſinken

Mit Hilfe des Arztes entkleidete Rema die Kranke und
brachte ſie in ihr Bett Der Arzt erklärte daß keine Gefahr
mehr vorhanden gab ſeine Anordnungen und verſprach am
anderen Morgen früh noch vor ſeiner Sprechſtunde wieder
zukommen

Als der Arzt gegangen ließ Roma ſich mit zitternden
Knien in einen Seſſel fallen Bisher hatten der Schrecken
und die Aufregung ſie aufrecht erhalten jetzt verließen ſie
ihre Kräfte Beſorgt trat der Hauptmann näher aber ſie
wehrte matt lächelnd ab

Es iſt nichts Nur eine kleine Schwäche Ich glaube
vor Ferner Habe ſeit Mittag nichts und da auch nur wenig
genoſſen

Auf des Hauptmanns Arm geſtützt ging ſo in die Küche
wo Brot und Butter ſich vorfanden Auch Vier war da In
der rer in Lottens Schlafzimmer beim Dämmer
lichte der ſorglich verhangenen Lampe nahmen die beiden
Menſchen die ſich vor kaum einer Stunde zum erſtenmal im
Leben geſehen hatten dieſes mehr als frugale Abendbrotein sie bedienten ſich gegenſeitzg Heinz re ſchnitt
das Brot vor Roma beſtrich es mit Butter alles ſchweigen
behutſam jedes Klirren des Porzellans vermeidend um die

mit deren Hilfe ſie ſich in der dunklen nung zurecht Kranke nicht tören deren noch immer etwas rö e
anden Lotte wurde auf die en ebettet und mit Atemzüge allein die Stille unterbrachen v einmal ſie
ieſer dicht ans offene Fenſter geſchoben Roma lockerte ihr Roma empor Mein Gott der arme Hundi ſtieß

die Kleidung und öffnete dann überall Türen und Fenſter flüſternd hervor und erzählte dem erſtaunt aufhor d
um eine ſtarke Zugluft zu erzeugen Auch das kleine Ober Hauptmann daß Topſy in ihrer Wohnung e loſſenlichtfenſter in der iel ſie auf und bemerkte daß und noch heute abend abgeholt werden ſollte

es wie gewöhnlich zwecks der Küchendünſte etwa folgt

fahr
Keim
Arhbei
die E
kündi
unruk

Str
Wilſo
der H
ihren
Regie
plane
gunſt
dem
dieſe
Bahn
ſchloſſ

ſtell
haber
dere
der

Bahn
Ausſt
Ausſ
gegen

ſogle
Rum

Krie
nehm
ande

Krie
des
niſche

die C
habe
Me
Bed
mehr
größ
Bede
Fray
wieg
fehlt
ihre



ſtes

gnie

de
gie
Nts

der
die

gen
rab
orge

nig

Jr
rieg

uer
nde

ver

nd

T

e

S

rtillerlevorbereitung die durch dichten Nebel be
t die ſtarke Verſchanzung im Grunde des Lein

es im Sturm und vollendete die Eroberung der nach dem

ve en Gräben nte
vom 7 September in der Hand des Feindes geblie

zwiſchen dem Monte Spil und dem
Ebenſo machten wir im Gelände nördlich vom Pa

Correhipfel und im oberen PoſinaTal an den Südhängen
ſubiec ne del Coſton Fortſchritte An der übrigen Front
d illeriekämpfe Unſere Batterien r militäriſche
Ar ine in der Nähe von San Mario nördlich von RoveNa Feindliche Batterien gaben einige Schüſſe auf Caprile

CordevoleTal und Cortino Ampezzo BoiteTal ab
ne Schaden anzurichten Ein feindlicher Flieger warf
ige Bomben auf Sondrio verletzte jedoch niemand und

Achtete keinen Schaden an

Maulwurfsarbeit des Vier
verbandes in der Schweiz

e B Bern 12 September Die Neuen Zürcher Nach
richten ſchreiben zu der neuen ſchweizeriſchen Militär
Affäre Es tritt die Pflicht an uns heran den Eidgenoſſen
in Genf mit aller Deutlichkeit zu ſagen daß ſie wir nehmen
ausdrücklich an gegen ihren eigenen Willen auf dem beſten
Wege find aus

Genf ein ſchweizeriſches Saloniki der Entente
u machen Heute liegt das zwar Gott ſei Dank noch nicht
im Intereſſe der Entente aber es kann ſchon in wenig Mo
naten ein Hauptintereſſe für ſie ſein Jn den Augen vieler
Schweizer bildet dieſer neueſte Zwiſchenfall nur ein weiteres
Glied in der Kette des Verhängniſſes die in Genf von ge
wiſſen dunklen Mächten und Kräften geſchmiedet wird
Ob deren Mittelpunkt dasſelbe Komitee in Genf iſt das nach
den bekannten bisher unwiderlegten Ausſagen der Genfer
Jndependance Helvetique den Anſchluß Genfs an

Frankreich betreibt bleibt dahingeſtellt

Das bürgerliche radikale Parteiblatt Genèvois war
durch eine grobe Jndiskretion in den Beſitz einer vertrauf
lichen Verfügung des ſchweizeriſchen Armeekommandos ge
langt in der den Militärbehörden Anweiſungen für ein
etwa notwendig werdendes Eingreifen bei den ſozialdemo
kratiſchen Straßendemonſtrationen am 3 September dem
ſogenannten Roten Sonntag gegeben wurden Die radi
kale Partei hat daraufhin beſtärkt durch die demagogiſche
Agitation des Genèvois für den nächſten Freitag eine
Proteſtver ſammlung in Genf einberufen um gegen den
ſchweizeriſchen Militarismus der dem preußiſchen bald
nicht mehr nachſteht Verwahrung einzulegen Die fran
zöſiſch geſinnten Gruppen der Weſtſchweiz benutzen jedenfalls
die Gelegenheit unterſtützt durch eine lebhafte franzöſiſche
Propaganda zu neuen entente freundlichen
Wühlereien

Arbeiterkämpfe in der Union
Kaum iſt es dem Präſidenten Wilſon gelungen die Ge

fahr eines allgemeinen Ausſtandes der Eiſenbahner im
Keime zu erſticken indem er den zum Ausſtand entſchloſſenen
Arbeitern durch ein im Kongreß durchgedrücktes Notgeſetz
die Erfüllung ihrer hauptſächlichen Anſprüche ſicherte ſo
kündigen ſich auch ſchon wieder neue größere Arberter
unruhen in der Union an Die Eiſenbahn und
Straßenbahnangeſtellten haben ſich auf den von
Wilſon geſchaffenen Präzedenzfall berufen und verlangt daß
der Kongreß auch für ſie ein Notgeſetz ſchaffe das
ihren Forderungen Rechnung trage Da ſich die Wilſonſche
Regierung weigert auch für ſie im Kongreß einzutreten
planen die Gewerkvereine einen allgemeinen Ausſtand zu
gunſten der Eiſenbahn und Straßenbahnangeſtellten an
dem ſich 800 000 Arbeiter beteiligen ſollen Nun werden
dieſe 800 000 Arbeiter gewiß nicht um der ſchönen Augen der
Bahnangeſtellten willen zu einem ſolchen Kraftaufwand ent
ſchloſſen ſein Sie werden ſobald die Bahnange
ſtellten ihre Forderungen bewilligt erhalten
haben zweifellos mit eigenen Lohn und an
deren Anſprüchen hervortreten und dann mit
der Bereitwilligkeit der Arbeiter und Angeſtellten der
Bahnen rechnen zu ihren Gunſten nötigenfalls mit in den
Ausſtand zu treten Der Kampf Wilſons gegen die neue
Ausſtandsbewegung erweiſt demnach als ein Kampf
gegen eine Hydra Den erſten Kopf hat er ihr abgeſchlagen
ſogleich ſind nicht nur zwei ſondern mehrere neue aus dem
Rumpfe des Ungeheuers hervorgewachſen

Das iſt die Folge des Milliordenſegens der ſich im
Kriege über einen großen Teil des amerikaniſchen Unter
nehmertums ergoſſen hat Eine Arbeitergruppe nach der
anderen erhebt ſich um einen Anteil an dieſer leichten
Kriegsbeute zu heiſchen Allerdings haben ſich auch im Laufe
s Krieges die Verhältniſſe für weite Kreiſe der amerika

niſchen Arbeiterſchaft empfindlich verſchlechtert Die Preiſe
die England und Frankreich für amerikaniſche Waren boten
haben in Amerika ſelbſt die Preiſe für Getreide
Mehl Brot und andere Dinge des täglichen
Bedarfs ſtark in die Höhe getrieben um ſo
mehr als Profitgier die Lieferanten der Vierverbändler
größere Mengen an dieſe abgeben ließ als es der eigene
Bedarf des amerikaniſchen Volkes erlaubte England und
Frankreich waren aber um ſo mehr darauf angewieſen vor
iegend in den Vereinigten Staaten zu kaufen was ihnen
ehlte weil ſie nur dort den dringend nötigen Kredit für
ihre Bezüge zu erlangen vermochten Die jetzt um ſich
greifende Ausſtandsbewegung in der Union iſt alſo in erſter

Linie eine Auflehnung der breiten Maſſendi den die die eigenen Landsleute ebenſowenig wie die
terverbändler ſchonende Preispolitik der ameri

n ſchen Kriegslieferanten daß heißt deruſte Jn zweiter Linie will natürlich die ganze ameri
niſche Arbeiterſchaft ſich mit dem Unternehmertum in die

gelten Kriegsgewinne teilen Die unmittelbar in den
eher duſtrien e rigten Arbeiter haben natür ich
a liche Lohnerhöhungen durchzuſetzen gewußt um ſo

rker empfinden andere Arbeitergruppen den Hrug der
gemeinen Teuerung und um ſo nachbrücklicher werden ſie
h nlichen Lohnſähen zu gelangen ſuchen wie ſie Muni

werden und anderen Kriegsmaterial Arbeitern gezahlt

Wilſons Verlegenheit gegenüber den neuen Ausſtands
gefahren kann nicht gering ſein Auch der
in Amerika im Zeichen des europäiſchen Krieges ſchon weil
das durch die Beſtellungen des Vierverbandes gemäſtete
amerikaniſche Rüſtungskapital am beſten die leeren Partei
kaſſen zu füllen vermag Geld ſpielt aber bekanntlich nir
gends ſonſt bei Wahlen eine ſo große Rolle wie in Amerika
Die Führer der republikaniſchen Partei haben Wilſon denn
auch wegen ſeiner raſchen Bereitwilligkeit den Eiſenbahnern
zur Erfüllung ihrer Hauptanſprüche zu verhelfen ſchon auf
das heftigſte angegriffen Sie verdächtigen ihn daß er durch
die Kongreßbill zugunſten der Eiſenbahner nur deren Stim
men gewinnen wollte Sieht ſich Wilſon nun genötigt gegen
über den neuen Ausſtandsgefahren den Unternehmerſtand
punkt zu verteidigen ſo läuft er Gefahr es zugleich mit
weiten Kreiſen der Arbeiterſchaft zu verderben Aus dieſer
verzwickten Lage mag er ſich nun herauswinden wie er will
die Hauptſache iſt daß die amerikaniſche Ausſtandsbewegung
geeignet iſt den Zeitpunkt zu beſchleunigen wo ſich der Segen
der amerikaniſchen Kriegslieferungen für das amerikaniſche
Wirtſchaftsleben in einen Unſegen verwandeln und wo folg
lich das amerikaniſche Jntereſſe an einer Verlängerung des
Krieges ſchwinden muß

S

Vermiſchkte Kriegsnachrichken

Enver Paſchas Empfang im k u K
Armeeoberkommando

WTE Wien 12 September Aus dem Kriegspreſſe
quartier wird gemeldet Dem türkiſchen Vizegeneraliſſimus
Enver Paſcha wurde im Standort des k und k Armee
kommandos ein überaus herzlicher Empfang zu
teil Enver Paſcha war von dem öſterreichiſchungariſchen
Militärbevollmächtigten Generalmajor Pomiankowski
und dem kaiſerlich deutſchen Generalmajor v Loſſow be
gleitet und hatte noch die wichtigſten Abteilungschefs in
ſeinem Gefolge Die Beſprechungen im Hauptquartier nah
men den ganzen Nachmittag des 10 und den Vormittag des
11 September in Anſpruch Am 10 September abends fand
beim Armeekommandanten Feld marſchall Erzherzog
Friedrich eine Tafel ſtatt Auch der bulgariſche Militär
attachs in Wien und Gensraloberſt Freiherr v Hötzen
dorff waren zugegen Am 11 September mitiags verließ
Enver Paſcha wieder das öſterreichiſch ungariſche Haupt
quartier

Die Strafgelder der Stadt Brüſſel
e B Brüſſel 12 Sept Wegen der Straßenkundgebungen

die am belgiſchen Nationalfeiertage dem 21 Juli bei der
Abfahrt des Kardinals Mercier an der Gudula
Kirche in Brüſſel ſtattgefunden hatten war der Stadt
Brüſſel eine Zwangsauflage von 1 Million Mark auf
erlegt worden Nach holländiſchen Blättermeldungen ſoll
die Auflage ſpäterhtn wieder erlaſſen worden ſein Dies
iſt unzutreffend vielmehr haben ſämtliche 16 Ge
meinden von Groß Brüſſel die auf ſie entfallenden Bei
träge ordnungsgemäß bezahlt Als letzte hat die Ge
meinde Ukkel der die Bezahlung ihres Beitrages wegen der
ſchlechten Finanzlage vom Gouverneur von Brabant ge
ſtundet war am 30 Auguſt ihren Anteil entrichtet

Eine dicke Lüge
Frankfurt a 19 September Die Agence Havas

leiſtet ſich wieder eine dicke Lüge Sie verbreitet laut
Kopenhagener Politiken daß Reiſende die aus Deutſchland
zurückgekebrt ſind berichten eine Feuersbrunſt in Frank
furt am Main habe eine große Luftſchiffhalle zerſtört Dabei
ſeien 4 Luftſchiffe und 15 Flugzeuge zugrunde gegangen
Daran iſt kein wahres Wort Jn Frankfurt ſind nur in der
Kriegsausſtellung zugrunde gegangene Flugapparate zu
ſehen von Deutſchen abgeſchoſſene Flugzeuge franzöſiſcher
und engliſcher Herkunft

Ankauf von holländiſchen Zeitungen für engliſche Zwecke
Rerlin 12 September Jn Holland ſind bereits ſeit

einigen Wochen Gerüchte verbreitet daß von engliſcher Seite
verſucht werde holländiſche Blätter für engliſche Zwecke zu
gewinnen Bei der Ehrenhaftigkeit der holländiſchen Blätter
abgeſehen von einigen ſehr bekannten Ausnahmen dürfte

ein Erfolg nicht erzielt werden
h e

Der Aufſtand im Hedſchas im Erlöſchen
Die Kölniſche Zeitung berichtet Einer Meldung der

Politiſchen Korreſpondenz aus Konſtantinopel zufolge
macht die Unterdrückung der Aufſtandsbewegung des von
England gekauften Huſſein Paſcha im Hedſchas ſehr be
friedigende Fortſchritte Die Aufſtändiſchen haben durch die
von Medina heranrückenden Truppen ſehr empfindliche Ver
luſte erlitten und ſeien nach allen Richtungen verſprengt
worden Der Einmarſch der türkiſchen Truppen in Mekka
ſei mit Beſtimmtheit in der nächſten Zeit zu erwarten

Deutſches Reich

Reichstagsabgeordneter Weill der elſaß
lothringiſchen Staatsangehörigkeit verluſtig
Das Miniſterium für ElſaßLothringen veröffentlicht

jetzt im Reichsanzeiger eine Reihe von Beſchlüſſen die
ſchon vor Monaten gefaßt worden und die ſich gegen Fah
nenflüchtige aus Elſaß Lothringen richten
Danach wird wie wir ſeinerzeit ſchon berichteten der frühere
ſozialdemokratiſche eichstagsabgevrd
nete für Metz Dr Georg Weill Angehöriger der
Erſatzreſerve ſeiner elſaß lothringiſchen
Stagatsangehörigkeit verluſtig erklärt weil er
den vom Kaiſer erlaſſenen Aufforderungen der Deutſchen im
Ausland zur Rückehr keine Folge geleiſtet hat Durch dieſen

gen verliert Weill auch die von ihm innegehabte baye
riſche Staatsangehörigkeit

Jn gleicher Weiſe werden ihrer elſaß lothringiſchen
Staatsangehörigkeit verluſtig erklärt die Landſturmpflich
tigen Johann Peter Jean Dr Peter Bucher der
e e und Zeichner Jakob Leo Waltz Hanſi und
der Verleger Zislin

2 W I B Berli m S
I B n 12 Sept Die Nordd Allg Ztg ſchreibt

unter der Ueberſ u Nochmals die Haltung der norwe
gi 277 geäää Middagsaviſen ein vielgeleſenes norwe
g hes Batt druckte am 31 v M unter der großen Ueber

d r Ly wut her ha s Weſanvener
über die Behandlung deutſcher Kriegsgefangenerin Rußland insbeſondere an der MurmanKüſte an haver

tretender Stelle mit fetten Lettern ab
Am 1 d M veröffentlichte dieſelbe Zeitung an gleicher

Stelle einen von einem Belgier eingeſandten Artikel in
welchem die Behauptung aufgeſtellt wird die Nordd Allg
Ztg habe gewiß aus Tatſachen geſchöpft aber aus den
Greueln die von den Deutſchen in Belgien verübt wurden
Daran knüpft die Redaktion folgende bezeichnende Notiz
Wir ſchließen uns vollkommen den Worten des belgiſchen
Einſenders an haben auch der haarſträubenden Schilderung
der Nordd Allg Ztg nur Platz gewährt weil es vielleicht
von Jntereſſe war ein für allemal zu zeigen was in dieſerZeit offiziell geſchrieben werden kann

Gehaltsvorſchuß

WTB Berlin 11 Sept Die de Ztg meldetVor einigen Tagen wurde mitgeteilt daß die preußiſchen
Behörden ihren Beamten und ſtändigen Arbeitern in Staats
betrieben auf Antrag Gehalt Lohn euſe ur Be
ſchaffung eines Wintervorrates an Kartoffeln und Heiz
material gpüßren Die gleiche Anordnung iſt vom Rage
kanzler auch für die Reichsbeamten und die in Reichs
betrieben ſtändig beſchäftigten Arbeiter getroffen worden

Die Arbeit der Reichspoſt für die Kriegsgefangenen
WTB Berlin 11 Sept Der g

verkehr der von der Reichspoſt alſo mit Anſchluß Bayerns
und Württemberg vermittelt wird umfaßt nach einer neuer
dings aufgeſtellten Zählung monatlich faſt 7 Millionen im
e gebotdebiete aufgelieferte und über 10 Millionen im

Reichspoſtgebiete eingegangener insgeſamt alſo rund un
gefähr 15 Millionen Poſtſendungen Davon entfallen auf
kriegs und zivilgefangene Ruſſen 6,5 Millionen auf Fran
zoſen und Belgier 9,1 Millionen und auf weiße und farbige
Engländer 1,4 Millionen

Die hohen Fiſchpreiſe und die Fiſchinduſtriellen
Die vom Reichsamte des Jnnern in Verbindung mit dem

Vereine der Fiſchinduſtriellen eingeleiteten Maßnahmen auf
Feſtſetzung von Höchſtpreiſen für Räucherfiſche und Mari
naden führten die Jnduſtriellen Fiſchräucherer Fiſchhändler
und Kommiſſionäre aus der weſtlichen Oſtſee zu einer Ver
ſammlung in Eckernförde zuſammen Vertreten waren nach
dem Berl Lok Anz die wichtigſten Fiſchhandelsplätze an
der Oſtſee Allgemein wurde anerkannt daß man die
Räucherfiſche Heringe und Sprotten viel zu teuer nament
lich aus den nordiſchen Ländern einkaufe und daß ſie dem
entſprechend viel zu teuer verkauft würden Allgemein an
erkannt wurde auch doß eine Verbilligung der Räucherfiſche
notwendig ſei allein n aus nationalen Gründen Die
vielen Preſſeangriffe auf die Fiſchinduſtrie ſeien ein Grund
zum Nachdenken Die Preiſe ſeien zuletzt bis in die Puppen
gegangen Mit einem gewiſſen Stolze hahe die Fiſchinduſtrie
immer betont Räucherwaren und Marinaden müßten Volks
ernährung ſein Wenn aber der Pökling 4 Groſchen und
die Makrele 1 Mark koſte könne von Volksnahrung keine
Rede ſein Vor allem müſſe man der Regierung vorſchlagen
daß feſte Preiſe für ſämtliche Oſtſeefänge beſtimmt würden
und zwar für Sielen kleine Heringe große Heringe und
Sproktten Schließlich wurde eine an das rn
amt gerichtete Entſchließung angenommen in der zum Aus
druck gebracht wird daß die Preiſe für Räucherfiſche und
Marinaden allmählich eine ganz unangemeſſene und un
natürliche Höhe erreicht hätten und daß Mittel und Wege
gefunden werden müßten um ſie auf ein der z Lage
entſprechendes Maß zurückzuführen Die Fiſchinduſtrie ſei
bereit kräftig mitzuarbeiten an der Herbeiführung geſunder
Verhältniſſe Hand in Hand mit der Regierung bei Unter
breitung geeigneter Vorſchläge Außerdem wurde in An
regung gebracht daß in Zukunft für den Einkauf der Roh

ware Gewichtszwang geſetzlich eingeführt werde
Eine gemaßregelte Getreide Verteilungsſtelle Der von

Breslauer angeſehenen Firmen des Getreidehandels ge
gründeten Getreide Verteilungsgeſellſchaft G m b H zu
Breslau welche hauptſächlich Gerſtengeſchäfte betrieb iſt das
Oberkommiſſariat für Schleſien entzogen worden weshalb
in einer Mitgliederverſammlung die Liquidation der Geſell
ſchaft angeregt wurde

Ausland

Japaniſierung der Mongolei und Südmandſchurei
WTB Amſterdam 12 September Einem hieſigen

Blatte zufolge meldet die Times aus Peking Nach dem
Zuſammenſtoß zwiſchen chineſiſchen und japaniſchen Truppen
in Chengchiatung ſtellte die japaniſche Regierung an die
chineſiſche durch ihren Geſandten in Peking folgende Forde
rungen 1 Beſtrafung der chineſiſchen Offiziere 2 Errich
tung japaniſcher Polizeiſtationen in verſchiedenen Orten der
Südmandſchurei und Oſtmongolei 3 Ernennung japaniſcher
Berater für dieſe Orte und Plakatierung der Aufrufe in
welchem chineſiſche Truppen vor Zuſammenſtößen mit japa
niſchen Truppen gewarnt werden 4 Schadenvergütung und
Beſtrafung der chineſiſchen Militärgouverneure und 5 wird
verlangt daß bei jedem Hauptquartier der Beſatzungstrup
pen in der Südmandſchurei und Oſtmongolei ein japaniſcher
militäriſcher Beirat angeſtellt werde und daß japantſche
Lehrer an die Militärſchulen und die Akademie derufän
werden

Halle und Umgebung
alle den 13 September 1916

Es gibt wieder Petroleum
Nach einer im Reichsanzeiger veröffentlichten Bekannt

machung des Reichskanzlers tritt die Bekanntmachung von
28 Auguſt 1916 wonach Petroleum zu Leuchtzwecken bis auf
weiteres nicht mehr abgeſetzt werden durſte mit 11 Septbr
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150 Gramm Fleiſch auf den Kopf

Bekanntmachung
Jn Ausführung des S 2 der Verordnung über die Regelung

des Fleiſchverbrauches vom 18 Juli d Js wird die Wochenkopf
menge für die Zeit vom 12 bis 18 September d Js auf

150 Gramm
feſtgeſetzt Es entfallen ſomit auf einen großen Abſchnitt 37,5 g
auf einen kleinen Abſchnitt 18 7 g

Salle a den 11 September 1916
Der Magiſtrat

Eiſernes Kreuz
Der Vizefeldwebel der Reſerve und Offiziersaſpirant Ernſt

Ströfer Sohn des früheren Klempnermeiſters Ernſt Ströfer
thier i hervorragende Tapferkeit vor dem Feinde auf dem
weſtli Kriegsſchauplatze mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
worden

Vom ſtädtiſchen Markt iſt folgendes zu berichten Der Mar
garineverkauf ſetzte geſtern morgen ſehr flott ein ſo daß in den
erſten Stunden ein ziemlicher Andrang herrſchte Weißkohl
Mohrrüben und Zwiebeln wurden viel gekauft Auf dem
Schlachthofe gab es geſtern Pflaumen das Pfund für
10 Pfennig

Ein neuer Schnellzug Berlin Frankfurt über Halle Erfürt
wird zum 1 Oktober eingelegt Er verläßt Berlin um 8,36 Uhr
abends und trifft in Frankfurt um 5,50 Uhr früh ein dort An
ſchluß nach Saarbrücken und Metz Der Gegenzug verläßt Frank
furt um 11,45 Uhr abends und iſt 9,13 Uhr früh in Berlin Mit
dem neuen Zuge werden auf der ohnehin ſtark befahrenen Thü
ringer Strecke drei Nachtſchnellzüge Berlin Frankfurt und um
gekehrt verkehren Der beſtehende Nachtſchnellzug D 1 von Frank
furt nach Berlin wird vom 1 Oktober zwiſchen Erfurt und Halle
ohne Halt durchfahren und infolgedeſſen etwas beſchleunigt wer
den ab Erfurt 4,00 Uhr früh an Berlin 8,00 Uhr vorm

Provinzial Nachrichten
X Aus dem Saaklkreiſe 11 Sept Kriegsfeldhüter

Um der Ueberhandnahme der Felddiebſtähle zu ſteuern ſollen in
verſchiedenen Gemeinden ſogenannte Kriegsfeldhüter angeſtellt
werden Es ſind dies Militärperſonen aus Geneſenenkompagnien
im Bereiche des Stellvertretenden 4 Armeekorps Sie erhalten
von ihren Truppenteilen Bekleidung und Ausrüſtung Seiten
gewehr Gewehr Für Wohnung und Verpflegung ſowie 1 Mk
Teuerungszulage pro Tag haben die Gemeinden zu ſorgen Durch
eine rote Armbinde mit der Aufſchrift Kriegsfeldhüter welche
die Zivilbehörde zu liefern hat ſind ſie kenntlich

X Burgliebenau 12 Sept Erhängt hat ſich in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag in ihrer Wohnung hier die
Ehefrau eines angeſtellten land wirtſchaftlichen Beamten Die
Tat iſt jedenfalls in einem Anfalle von Schwermut begangen
worden da andere Motive hierzu bei der in geordneten Verhält
niſſen lebenden Familie nicht bekannt ſind

Zwintſchöna 12 Sept Ueberfahren Zwiſchen
den Stationen Gröbers und Dieskau der Magdeburg Leipziger
Eiſenbahn wurde geſtern morgen kurz nach der Durchfahrt eines
Schnellzuges eine in Stücke geriſſene Leiche aufgefunden ſie rührte
von einem Soldaten her Ob ein Unglücksfall oder Selbſtmord
vorliegt muß erſt die Unterſuchung ergeben

Bitterfeld 12 Sept Richtpreiſe für Schuhrepa
raturen Die hieſige Preisprüfungsſtelle hat für das Be
ſohlen von Stiefeln und Schuhen mit Kernleder folgende Richt
preiſe aufgeſtellt für Männerſtiefel 5 Mk für Frauenſtiefel
3,50 Mk und für Kinderſtiefel entſprechend weniger

Eilenburg 12 Sept Der König von Bulgarien
an die Stadt Eilenburg Folgendes Telegramm iſt
geſtern vormittag hier eingetroffen

Sofia Palais den 11 September 1916
Herrn Erſten Bürgermeiſter Dr Belian

h EilenburgEnmpfangen Sie Herr Bürgermeiſter meinen beſonde
ren Dank für die mir im Namen der Garniſonſtadt meines ge
liebten Thüringiſchen Regiments Eilenburg anläßlich der Ein
nahme von Tutrakan dargebrachten aufrichtigen Glück
wünſche die mich ſehr erfreuten

t Ferdinand RZeitz 12 Sept Drei Söhne gefallen Von
ſchwerem Kriegsleid heimgeſucht wurde die Familie Rothe im be
nachbarten Aue Nachdem ſchon zwei Söhne von ihr gefallen ſind
erhielt ſie jetzt die Trauerkunde daß auch noch ihr dritter und
züngſter Sohn der Gefreite Hermann Rothe infolge Verſchüttung
den Heldentod gefunden hat

Heiljgenſtabt 12 Sept Vor Schreck die Sprache
verloren hat die Ehefrau des Gärtners Platz hier als ſie
erfuhr daß ihr Mann am Dienstag beim Militär eintreten müßte
Die Frau wurde ſofort in ärztliche Behandlung gegeben

Gandersheim 12 Sept Mord Die Dienſtmagd Minna
Lange genannt Flagge aus Wenzen wurde erſchoſſen und mit
Schnittwunden am Halſe aufgefunden Als Täter wurde der
Bräutigam der Magd der Dienſtknecht Bönninghauſen aus Golm
bach verhaftet Er geſtand die Tat ein

Magdeburg 12 Sept Die Witwe mit vier Kin
dern auf der Wohnungsſuche Ein recht kraſſer Fall
beleuchtet in grellſten Farben die Schwierigkeit des Wohnungs
mietens für kinderreiche Familien Der Fall liegt ſo Der Mann

der Angeſtellter der Stadt war iſt im Kriege gefallen und hinter
läßt eine Frau und vier Kinder Die Stadt überläßt der Frau
den Poſten des Mannes ſo lange bis tatſächlich zwingende Vor
hältniſſe die Beſetzung der Stelle durch eine männliche Kraft er
heiſchen Da mit der Stelle eine Dienſtwohnung verbunden war
geht die Frau auf die Wohnungsſuche Da die Verhältniſſe der
Frau dank der allgeminen und der ſtädtiſchen Fürſorge durchaus
geſichert ſind ſchien gar keine Schwierigkeit in dieſer Beziehung
vorhanden zu ſein Aber es ſchien nur ſo Sobald die Wirte
von dem Vorhandenſein der vier Kinder erfuhren zogen ſie die
Einwilligung zur Vermietung zurück Die Tatſache gemeſſen an
den heutigen ſchweren Verhältniſſen bedarf keines Wortes der

Ergänzung Es blieb nun noch der Weg zu der neu eingerichteten
halbamtlichen Beratungsſtelle Hier wurde der
Frau bedeutet daß die Schuld an dem Verhalten der Hausbeſitzer
vor allem den Mietern zufalle die eben in vielen
Fällen Nebenmieter mit Kindern nicht dulden wollten

V Erfurt 12 Sept Vom Lehrer Kriegerdank
Der vom Lehrerverband der Provinz Sachſen zu gründende
Kriegerdank gedenkt den vorhandenen Mitteln entſprechend die
Unterſtützungen ſo zu bemeſſen daß das Geſamteinkommen einer
Witwe etwa 1200 Mark einer Halbwaiſe 300 Mark einer Voll
waiſe 500 Mark eines verheirateten Kriegsbeſchädigten 3000 Mk
eines unverheirateten Kriegsbeſchädigten 2000 Mark erreicht

Weimar 12 Sept Karl Zeiß Ehrung Auf An
regung ſeines Vorſitzenden ſchmückte geſtern der Verkehrs und
Verſchönerungsvperein das Hofbuchbinder Heußſche Haus am

mit einem Lorbheerkranz umwunden mit den Farben der

Lefzte Depeſchen

Ehrenvolle Entlaſſung des Generaloberſten
Pflantzer Baltin

Ein Handſchreiben Kaiſer Franz Joſefs
W IB Wien 12 Sept Kaiſer Franz Joſef hat nach

ſtehendes allerhöchſtes Handſchreiben vom 8 Sept erlaſſen
Lieber Generaloberſt Freiherr von Pflantzer Baltin

Mit aufrichtigem Bedauern habe ich vernommen daß Sie
von Jhrer erſchütterten Geſundheit gezwungen um Ent
hebung vom Armeekommando bitten Dieſen nach hin
gebungsvoller aufreibender Wirkſamkeit während zweier
ſchnerer Kriegsjahre gefaßten Entſchluß voll würdigend
fühle ich mich veranlaßt Jhre Bitte zu genehmigen Dank
vollſt gedenke ich Jhrer hervorragenden durch die in
ſchwierigen Lagen entwickelte Tätigkeit um die weitere
Führung der Jhnen unterſtellt geweſenen Streitkräfte er
worbenen Verdienſte Jch ſpreche Jhnen meine beſondere
belobende Anerkennung aus

Franz Joſef m p
Auszeichnungen des Generaloberſten v Heringen

und des Generals von Schubert
W IB Berlin 12 Septbr Wie der Reichsanzeiger

meldet iſt dem Generaloberſten v Heeringen das Eichenlaub
zum Orden Pour le mérite und dem General der Artillerie
z D v Schubert der Orden Pour le möérite verliehen worden

Höchſtpreis für Gerſtengraupen
WVTB Berlin 12 Septbr Der Reichsanzeiger ver

öffentlicht eine Bekanntmachung des Kriegsernährungs
amtes wonach der Preis für Gerſtengraupen Rollgerſte
und Gerſtengrütze bei der Veräußerung durch den Erzeuger
49,20 Mk für 109 Kilo Brutto nicht überſteigen darf Jm
Kleinhandel dürfen Gerſtengraupen Rollgerſte und Gerſten
grütze zu keinem höheren Preiſe als zu 39 Pfennig vas Pfund
verkauft werden

Bedeutungsloſe Fliegerangriffe auf Saarburg
und Rottweil

WTB Berlin 12 Sept Am 9 September abends er
ſchien ein feindlicher Flieger der ſich anſcheinend verirrt
hatte in der Gegend von Rottweil und warf drei Bomben
ab die ohne Schaden anzurichten auf unbebautes Gelände
fielen Ebenſo erfolglos blieb ein am 10 September unter
nommener Angriff mehrerer Flugzeuge auf die milttärtſch
bedeutungsloſe Stadt Saarburg

Eine däniſche Priſe
WB Kopenhagen 12 Septbr Der däniſche Dampfer

Kiew der kürzlich auf der Reiſe von Kopenhagen nach
England von deutſcher Kriegsſchiffen aufgebracht wurde und
nach einem deutſchen Hafen übergeführt worden war iſt von
dem Priſengerichte in Kiel als gute Priſe erklärt worden

Mazoch s Ende

Breslau 12 September Der frühere Paulanermönch
im Czenſtochauer Kloſter Jasnagora Damrius Mazoch der
wegen des Diamantenraubes am Muttergottes Gnadenbild
und der gemeinſam mit ſeiner Schwägerin und Geliebten
Helene Mazock ausgeführten Tötung des eigenen Bruders
zu lebenslänlichem Zuchthaus verurteilt war iſt im Zentral
gefängnis des Bezirksgerichts Petrikau nach der Katto
witzer Ztg geſtorben

e

Wiederholte Reutralitätserklärung Norwegens
W IB Berlin 12 Sept Die Nordd Allg Ztg meldet

Der königlich norwegiſche Geſandte hat hier im Auftrage
ſeiner Regierung die Neutralitätserklärung Rorwegens er
neut erklärt

Abgewieſene ruſſiſche Angriffe in den Karpathen
c B K u k Kriegspreſſeguartier 12 Septbr Nachdem

die deutſchen Verteidiger vor den ruſſiſchen Maſſenſtürmen
die Stellungen an den Weſthang des die ungariſche Grenze
bildenden Cibo Tales verlegt und dort weitere ruſſiſche
Angriffe abgewieſen haben erneuerten die Ruſſen ihre An
ſtürme weiter im Nerdweſten am Gebirgskamme Ludowa
vermochten aber nicht durch zudringen Ebenſowenig
waren ihre Angriffsverſuche nordöſtlich Capul und bei
Rafailowa erfolgreich

Ein Deckeneinſturz in Avignon
Bern 12 September Jm früheren päpſtlichen Palaſte

in Avignon ſtürzte die Zimmerdecke des dritten Stockwerkes
ein und durchichlug die Decken der unteren Stockwerke Eine
größere Anzahl Soldaten des dort garniſpnierenden ſiebenten
Genieregiments wurden unter den Trümmern begraben und
teilweiſe ſchwer verwundet hervorgezogen

Rücktritt des griechiſchen Kabinetts
W B Genf 12 Sept Nach einer Meldung der Agence

getreten

Der Brückeneinſturz über den Lorenzoſtrom
WTB Quebec 12 Septbr Reuter Die Brücke von

Quebec war die größte Anlagebrücke der Welt Geſtern früh
wurde mit der Arbeit begonnen das Mittelſtück der Brücke
aufzuſtellen wobei die berühmteſten Brückenbau Jngenieure
der Vereinigten Staaten und von Kanada anweſend waren
Das Mittelſtück wurde auf Pontons herangeſchleppt und mit
Kranen zum Lager emporgeheißt Hunderte von Fahrzeugen
ließen in dieſem Augenblicke ihre Dompfſirenen ſpielen
Alles ſchien in beſter Ordnung zu ſein als plötzlich einer der
Träger beim nördlichen Brückenlager brach und das Mittel
ſtück in den Fluß glitt Da die übrigen Stützen noch hielten
verſuchte man in fieberhafter Eile eine Kette um das Mittel
tück zu ziehen Es war aber bereits zu ſpät Mit dem

nall explodierender Granaten brach eine Stütze nach der
anderen und ſchließlich fiel das ganze Mittelſtück der Brücke

Havas aus Athen iſt das geſamte Kabinett Zaimis zurück

Handel Gewerbe und Verkeh
Börſenſtimmungsbild r

Berlin 12 September Die Berichte aus de
quartier die ſich in erfreulicher Weiſe von den St Saupt
berichten aus den feindlichen Lagern abheben ſorgten Nungs
heutigen freien Börſenverkehr für eine zuverf imAuffaſſung der Geſchäftskreiſe Auf dem Montangebiet Fottihe
ſich wieder Bochumer neben Phönixaktien durch lebhafte deten
frage bei feſteren Preiſen aus Ferner ſtiegen mehr oder RNach
Aumetz Oberbedarf Roſitzer Braunkohlen Sileſig Rliger
Montan und Thale Eiſenaktien Luxemburger und C ebetk
wenig verändert Unter den Rüſtungswerten ſtiegen Aktien
weiter außerdem wurden Rottweiler Rheiniſch Weſtngtit
Sprengſtoff Kronprinz Metall und Hirſch Kupfer höher e ſhe
Auch beſtand Jntereſſe für Benz Horch und Daimler M t
Langendreer Aktien dagegen matt auf die Dividendenerlig en
Feſter ſtellten ſich Hartmann und Zimmermann Maſchinen

Geneſt Aluminium Zeitzer Chemiſche Fabrik Scheidemae net
Linke Waggon Linde Eismaſchinen und Lindſtröm Schiffe
aktien ruhig Canada feſter auch ruſſiſche Banken feſt De
ſche Anleihen wenig verändert Neue Aproz Berliner Pfar
briefe gefragt Ruſſiſche Anleihen ſchwächer Japaner b chaupier
Rumänier feſter Tägliches Geld 4 Prozent und darunter
Privatdiskont 456 Prozent und darunter er

Deviſenkurſe
Berlin 12 Sept 1916

Die amtlichen Notierungen ſür telegraphiſche Aus ahlungen ſie
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mat
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 5,41 43 5,415,43Holland 100 II 225 226 225 226Dänemark 100 Kr 157 157 l 157 777Schweden 100 Kr 159 150 159 sNorwegen 100 Kr 158 152 1885 1551Schweiz 100 Fr 105 105 105 105
tenSrdape 100 K 68 95 6905 68 95 69,05

Bulgarien 100 Leva 75,00 80,00 79 80,00
Getreide

Berlin 12 September Die ſchöne ſonnige Witterung der
letzten Tage war für das Wachstum der noch im Boden verbliehe
nen Hackfrüchte äußerſt günſtig und man darf wenn das gute
Wetter anhält auf eine qualitativ als auch quantitativ gute Kar
toffel und Rübenernte hoffen Begehr nach Futtermitteln war
auch heute vorhanden und es wurden kleine Poſten von Erſatz
ſtoffen zu geſtrigen Preiſen gehandelt Kraftfutterſtoffe waren
kaum erhältlich neuer Hafer für Nährmittelfabrikation war reich
lich vorhanden Umſätze fanden jedoch nicht ſtatt da die nötigen
Tat noch immer fehlen Für Saatartikel beſtand wenig
Jntereſſe

Auf die fünfte deutſche Kriegsanleihe zeichneten ferner
Phönix G für Bergbau und Hüttenbetrieb in Hörd

6 Millionen Mark
Bankhaus J H Stein in Köln 2 Millionen Mark
Generalkonſul Freiherr Max von Goldſchmidt Rothſchild in

Frankfurt a M 1500 000 Mark
Provinz Weſtpreußen 3 250 000 Mark
Victoriawerke G in Nürnberg 1300 000 Mk vorher zu

1200 000 Mk
Vorſchuß Verein in Tilſit 1 Million
Diſtriktsſparkaſſe Neu Ulm Weißenborn 1 Million
Sparkaſſe des Landkreiſes Emden 3 Millionen
Stadtſparkaſſe Minden i W 1500000 Mark
Städtiſche Spar und Leihkaſſe Barmſtedt 1 Million
Neuhäuſer Kreisſparkaſſe Kreis Stade 2 Millionen Markt
Stadt Kiel 1 Million

Die Dentſche Eiſenbahn Speiſewagen Geſellſchaft in Berlin
beruft eine außerordentliche Generalverſammlung ein in der
von der Kündigung ſämtlicher Verträge durch die preußiſche
bayeriſche und badiſche Eiſenbahnverwaltung auf den 1 Oktober
1916 Mitteilung gemacht werden ſoll Die Verſammlung wird
über Auflöſung und Liquidation der Geſellſchaft Beſchluß faſſen
und die Verwaltung zum Abſchluß eines Verkaufsvertrages bezgal
des Eigentums der Geſellſchaft ermächtigen Dem Vernehmen
der Frkf Ztg zufolge handelt es ſich um den Uebergang der
Waggons an die unter Mitwirkung mitteleuropäiſcher Eiſenbahn
vrerwaltungen zu gründende Mitteleuropäiſche Schlaf und Soveiſe
wagen Geſellſchaft die wahrſcheinlich auch mit der Weiterführung
der in Mitteleuropa noch laufenden Wagen der Brüſſeler Schlaf
wagen Geſellſchaft betraut werden dürfte

Das Kaliſyndikat das im Juni die Preiſe für Papierſäcke
ron 40 auf 45 Pfa erhöhte ſteigerte den Preisaufſchlag um 10
Pfennig ſo daß die Werke nunmehr für die Pavpier Zentnerſäcke
55 Pfg berechnen

Neue Erhöhung der Schraubenpreiſe Bauer u Schaurte in
Reuß erhöhten die Preiſe ſechskantiger Schraubenmuttern um
5 Prozent die der vierkantigen um 15 Prozent die der Anſchweib
enden und Doppelenden aus Flußeiſen um 10 Prozent

Stahlwerk Rich Lindenberg Akt Geſ Der Aufſichtsrat be
ſchloß der auf den 11 Oktober einzüberufenden Generalverſamm
lung die Verteilung einer Dividende von 25 Prozent wie i V
vorzuſchlagen

Von der Stuttgarter Lebensverſicherungsbank a G Alte
Stuttgarter wurden auf die fünfte Kriegsanleihe 12 Millionen
Mark gezeichnet insgeſamt mit den 4 früheren Kriegsanleihen
4924 Millionen Mark

Die Gewerkſchaft Holungen zum Konzern von Wintershall
gehörig beabſichtigt auf ihrem in der Gemarkung Holungen ve
legenen Grundſtück eine Chlorkaliumfabrik ohne Ableitung von
Entlaugen zu errichten

Gothaer Waggonfabrik Die von der Geſellſchaft begründeten
Bayeriſchen Waggon und Flugzeugwerke in Fürth erhalten ein
Grundkapital von 2 Millionen Mark

Die vereinigten thüringiſchen Luxusvorzellanfabriken haben
einen Teuerungsaufſchlag von 15 20 Prozent eintreten laſſen
Ferner haben die Steingutfabriken die Preiſe abermals um
10 Prozent erhöht

Walzengießerei vorm Kölſch Co Akt Geſ in Siegen
Der Aufſichtsrat beantragt bei reichlichen Abſchreibungen i B
52 345 Mk und erhöhtem Vortrag die Verteilung einer Divi
dende von 10 Prozent 5 Prozent i

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 11 September Weizen Sept 153 Dez 154

Mai 15526 Mais Sept 86 Dez 7254 Mai 76 Schmals
Sept 1415 Okt 14 124 Des 12,80 Jan 13,67 Pork Se
27,82 Okt 26,50 Des 23,90 Jan 23,75 Rippen Sept 14,32
Okt 14,00 Dez Jan 12,6722 Hafer Sept 45 Des

Rewyork 11 September Winterweiszen 146 Weiss
Nr 1 northern 18172 Mais loko 99 Kaffee Rio Rr 7 loko 10

ich für den volitiſchen Teil Siegfried D94Verantwortl cür den örtlichen Teil für Provinziatnachrichten t Zandel
ins Waſſer und verſchwand in der Tiefe Man ſah wie die
auf dem Brückengerüſte ſtehenden Arbeiter in den Fluß

Markt
ber die mchritt umſchließt Zum Gedächtnis an den

en Zeis der in dieſem Hauſe am 11 Seytember
1815 wurde

prangen Es kamen ſofort Schiffe zu Hilfe ſo daß vielereeſter gerettet werden konnten zu Huf ß Lie

Eugen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw JSiegfried Dyg für Unterhaltungsblatt und Lette Na

e h e genler Druck und Verlag von Otto Dendel Säuule a endel S
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